
Leitlinien des Kanu-Club Luzern 

Stand Frühjahr 2012 

1. Der Kanu-Club Luzern ermöglicht seinen Mitgliedern die Ausführung des Kanusports. 

Er strebt an, dazu bestmögliche Rahmenbedingungen zu schaffen. 

2. Der KCL fördert die kanusportliche Aktivität seiner Mitglieder sowohl im Breitensport, wie auch als 
Leistungsport in verschiedenen Disziplinen. 

Er legt insbesondere grosses Gewicht auf Nachwuchsförderung im Breiten- und Leistungssport. 

Er bietet in verschiedenen Disziplinen ein vielfältiges Angebot von Trainings, Touren, Kursen und 
sonstigen Anlässen. 

Der KCL fördert die Disziplinen entsprechend den aktuellen Bedürfnissen der Mitglieder. Neue Trends 
können gefördert werden, wenn sich eine hinreichend grosse Gruppe dafür engagiert. 

Wir legen Wert auf kompetente, gut ausgebildete Kurs- und TourenleiterInnen und unterstützen 
entsprechende Ausbildungen. 

3. Der KCL fördert die Gemeinschaft unter den Mitgliedern. 

Eine kameradschaftliche Atmosphäre, welche getragen wird durch Toleranz und gegenseitigem Respekt, 
ist uns wichtig. Wir fördern dies durch interessante Angebote für gemeinsame Aktivitäten und bieten 
Gelegenheiten für gemütliches Beisammensein. 

Die Clubgrösse soll einen qualitativ guten Betrieb im Sinn dieser Leitlinien erlauben. 

4. Der KCL steht grundsätzlich allen Interessierten offen.  

Er sorgt durch entsprechende Angebote für eine gute Altersdurchmischung der Mitglieder. Wir wollen 
unsere Mitglieder langfristig als Aktive im Verein halten. 

5. Der Kanuclub stellt eine geeignete Infrastruktur, sowie Material und Geräte zur Verfügung. 

Die Infrastruktur wird gut unterhalten und die Nutzung ist klar geregelt. 

Zur Verfügung gestellt wird: 

 Geeignetes Clublokal am Vierwaldstättersee als Basis für Trainings, Kurse, individuelle Ausflüge und 
Anlässe, sowie als sozialer Treffpunkt 

 Bootsplätze gegen Miete  

 Material/Geräte für Kurse und Clubtouren 

 Geeignetes Material/Geräte für die Ausübung des Kanusportes auf dem Vierwaldstättersee 

 Transportmittel für Clubanlässe 

 Geeignete Trainingslokalitäten 

 Camping 

6. Der Vorstand führt den KCL demokratisch und transparent nach den Vorgaben aus Leitbild und 
Statuten. 

Wichtige Entscheide und Sachverhalte werden allen Mitgliedern transparent und rechtzeitig kommuniziert. 
Die Mitglieder sind eingeladen in Absprache mit dem Vorstand einzeln oder in Arbeitsgruppen die 
Vereinsentwicklung aktiv zu unterstützen. 

7. Aktive Mitarbeit im Verein ist uns wichtig. 

Das Mitwirken im KCL soll in erster Linie ehrenamtlich geschehen. Bei aufwändigen Aufgaben (z.B. 
Reinigung, Kurs- und Trainingsleitung, Sekretariat…), soll der KCL angemessene Entschädigungen 
ausrichten können. Diese Entschädigungen werden vom Vorstand beschlossen und allen Clubmitgliedern 
transparent kommuniziert. 

Das Nebeneinander von bezahlter und unbezahlter Arbeit bringt Diskrepanzen, welche naturgemäss nicht 
ausgeglichen werden können und daher Toleranz erfordern. 

8. Der KCL ist ein eigenständiger Verein. Er kann für die Erbringung seiner Leistungen Kooperationen 
eingehen.  

Der KCL ist selbständig organisiert. Partielle Zusammenarbeiten z.B. mit Drittpersonen, anderen Vereinen 
oder Firmen sind möglich. Er entwickelt und pflegt eine partnerschaftliche Zusammenarbeit. 

Der Umfang von Kooperationen muss für alle Clubmitglieder transparent und klar eingegrenzt sein. Solche 
Kooperationen können vom Vorstand in eigener Kompetenz für die kommende Saison beschlossen 
werden. Sie müssen jedoch per GV-Beschluss für das darauf folgende Jahr ohne negative Folgen für den 
KCL kündbar sein. 



9. Der KCL pflegt seine Kontakte nach aussen. 

Er fördert ein gutes Einvernehmen mit Behörden, Schulen und anderen Sportclubs.  

Wir bekennen uns zur Mitgliedschaft im SKV. Wir anerkennen dessen Leistungen und Nutzen für den 
gesamten Kanusport, insbesondere in den Bereichen Ausbildung, Öffentlichkeitsarbeit, 
Gewässerschutzkommission und Leistungssport. 

10. Der KCL übt Rücksicht und Nachhaltigkeit gegenüber Natur, Umwelt und Mitmenschen 

Bei seinen Aktivitäten berücksichtigt der KCL folgende Zielsetzungen: 

 Ökologisches Verhalten 

 Soziales Engagement 

 Gegenseitiger Respekt und Fairness sind uns wichtig. 

 Diskriminierung jeglicher Art wird nicht toleriert.  

Der KCL bemüht sich aktiv um die Prävention von sexuellen Übergriffen, Drogenmissbrauch und Doping. 

11. Der KCL betreibt eine Finanzpolitik, die die Erfüllung seiner Zielsetzungen, insbesondere die 
Erhaltung der Infrastruktur langfristig gewährleistet. 

Wir wollen finanziell unabhängig und liquid sein. Eine realistische Budgetierung und Finanzplanung sind 
die Basis für eine ausgeglichene Jahresrechnung und eine langfristig ausgeglichene finanzielle 
Entwicklung. 

Die Finanzierung erfolgt in erster Linie über Mitgliederbeiträge, Frondienstersatzbeiträge, 
Bootsplatzvermietung, Kurseinnahmen, Beiträge von Behörden und Institutionen. 

Die Infrastruktur des KCL kann für zusätzliche Einnahmen vermietet werden.Dabei darf die Nutzung durch 
die Mitglieder nicht wesentlich beeinträchtigt werden. Bei der Planung haben die Aktivitäten des Clubs und 
der Mitglieder Priorität. 

Der KCL beschränkt sich im Wesentlichen auf Ausgaben, die der Erfüllung seiner Zielsetzungen mit einem 
vernünftigen Verhältnis von Aufwand und Ertrag, dienen. 

12. Der KCL hält dieses Leitbild aktuell und kommuniziert dessen Inhalt aktiv den Mitgliedern und 
gegen aussen. 

Diese Leitlinien können an der GV auf Antrag eines Mitgliedes oder des Vorstandes geändert werden. 


